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Einladung zum 

Von 8.00 bis 16.00 Uhr wird 
auf den Park- und Verkehrs-
fl ächen hinter der ehe-
maligen VR-Bank in 
Sulzbach der erste 
Markttag im Jahr 2026 
abgehalten. 

Bewirtung Adler 
und Marktgelände 
Der Musikverein
Sulzbach-Laufen e. V.
wird an diesem Markttag die Bewirtung im Adler 
übernehmen.

Der Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen sowie 
Gudrun und Günter Horlacher bewirten auf dem 
Marktgelände. 

Ab 16.00 Uhr fi ndet die After-Markt-Party der Jungen 
Landfrauen auf dem Marktgelände statt.

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor!

am Freitag, 27. März 2026

Verlegung Bushaltestelle 
Marktplatz am 27.03.2026 
wegen Krämermarkt

Das Busunternehmen hat uns informiert, dass 
die Bushaltestelle am Marktplatz am Freitag, 
27.03.2026, in der Zeit von 6.30 – 16.00 Uhr 
nicht angefahren wird.

Die nächste Haltestelle be� ndet sich am Blöckplatz (alter 
Bauhof) oder bei der Stephan-Keck-Halle.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

• Voranzeige •

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 14

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Karfreitag in 
KW 14 (30. März bis 4. April) der Redaktionsschluss auf 

Montag, 30. März 2026, 11.00 Uhr
vorverlegt wird.

Krieger-Verlag, Blaufelden

• Voranzeige •
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Am kommenden

Montag, 23. März 2026, um 19.00 Uhr
� ndet eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Bürgersaal des 
Rathauses in Sulzbach statt.

Tagesordnung öffentlich
 1. Protokoll der letzten Sitzung
 2. Bürgeranfragen
 3. Bekanntgaben
 4. Vorstellung Felix zu Ortenburg mit seiner Projektidee „Bau einer 

OCR-Anlage zwecks autarker Energieversorgung“
 5. Vergaben
  5.a. Beratung über neues Verkehrsleitsystem und Auftragsvergabe
 6. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.

Im Anschluss daran � ndet der nicht öffentliche Teil der Sitzung statt.

Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen können vorab in un-
serem Ratsinformationssystem heruntergeladen werden 
https://sulzbach-laufen.ris-portal.de

gez.
Markus Bock
Bürgermeister

Wohnungsmarkt
Geboten

• Wohnung 
2-Zimmer-Einliegerwohnung, 46 m2 mit Einbauküche ab sofort zu 
vermieten

• Wohnung
Behindertengerechte 2-Zimmer-Wohnung, ca. 50 m2 in der Senio-
renwohnanlage 

• Wohnung 
4-Zimmer-Wohnung in Sulzbach, 107 m2, mit Garage

• Wohnung 
2-Zimmer-Wohnung, ca. 65 m2 in Sulzbach

• Doppelhaushälfte 
in Laufen – Erstbezug!
132 m2, 5-Zimmer, Einbauküche, Terrasse, Garten und Garage 
– ab sofort zu vermieten! 
Warmmiete ca. 2.170 €, Mindestmietzeit: 24 Monate

Gesucht

• Wohnung 
3- bis 4-Zimmer-Wohnung zur Miete

• Garage
Garage zur Anmietung

• Wohnung
2-Zimmer-Wohnung bevorzugt in Sulzbach

• Wohnung 
4- bis 5-Zimmer-Wohnung in Sulzbach oder Laufen

• Wohnung
3- bis 4-Zimmer-Wohnung oder bis 100 m2

• Haus/Wohnung 
für 5 Personen

• Haus 
Haus zum Kauf für 3-köp� ge Familie

• Wohnung
1- oder 2-Zimmerwohnung zur Miete für älteren Herrn 

• Haus
Kleines Haus zum Kauf

Hinweis:
Sie sind auch auf der Suche nach einer freien Wohnung oder einem 
Haus bzw. Sie haben eine freie Unterkunft? Dann melden Sie sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung Sulzbach-Laufen.

Weitere Informationen gibt es bei der Gemeinde Sulzbach-Laufen, 
Tel. 07976/91075-0 oder per E-Mail an info@sulzbach-laufen.de.
Sollte sich Ihr Gesuch/Gebot erledigt haben, bitten wir ebenfalls um 
Mitteilung! 

Sprechstunde der Flüchtlingshilfe
Eine Sprechstunde vor Ort im Sulzbacher Rathaus wird voraus-
sichtlich erst wieder ab 01.04.2026 statt� nden.
Bis dahin können Sie sich telefonisch oder per E-Mail an Frau 
Hübsch wenden.

Kontaktdaten: 
Tel. 0791/7557987
E-Mail: renate.huebsch@LRASHA.de

Osterbrunnen in Laufen
Ein liebevoll geschmückter Osterbrunnen ist auch 
dieses Jahr wieder in unserer Gemeinde zu be-
wundern.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem � eißigen 
Team des Dorftreffs Laufen.
Es ist schön, dass diese Tradition nach wie vor 
aufrechterhalten wird.

Das Mitteilungsblatt ist ein Stück Heimat …
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Glasfaserausbau Sulzbach-Laufen
Aktuell � nden die Tiefbauarbeiten in der Forststraße statt. Im Anschluss 
wird die B 19 gequert und der Tiefbau entlang der Bahnhofstraße fort-
gesetzt und voraussichtlich im Laufe der KW 13 beendet. 
Anschließend ist ein kürzerer Tiefbauabschnitt im Bereich Nestelberg-
straße/Hauptstraße geplant, bevor die Tiefbauarbeiten in den Osterferien 
„Im Krähenbühl“ statt� nden.

Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr Sulzbach-Laufen
Übungsdienst Jugendfeuerwehr
Der nächste Übungsdienst findet am Montag, 
23.03.2026, um 18.00 Uhr im Feuerwehrmagazin statt.
Für alle von 8 – 18 Jahren.

Kontakt: Nadine Kugler, Tel. 0151/67538330, E-Mail: nadine-kugler@gmx.de

Für unsere Landwirte

Evangelisches Bauernwerk
Mo./Mi., 30. März/1. April 2026, jeweils 19.30 Uhr: Betriebe ohne Hof-
nachfolger und ruhende Betriebe – Online-Seminar: Die Leitung haben 
Katrin Schabel und Veronika Grossenbacher vom Evang. Bauernwerk. Als 
Referenten sind beteiligt: Gerhard Hezel, Steuerberater und Dipl.-Ing. (FH) 
Adolf Bauer vom Bauernverband Schwäbisch Hall–Hohenlohe–Rems. Die 
Kosten betragen: 105 €/je 1. und 2. Person; 95 €/je 3. und 4. Person; ab 
5. Person 85 €/Person sowie 12 € für die Broschüre „Materialien für Höfe 
ohne Nachfolger“.
Informationen und Anmeldung: Emel Tuturmaz, Evang. Bauernwerk, 
74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, Fax -20, e.tuturmaz@hohebuch.de. 
www.hohebuch.de

Mo./Mi./Fr., 13., 15. und 17. April 2026, jeweils 19.30 Uhr: Hohebucher 
Hofübergabeseminar – online für Hofübergeber, Hofübernehmer und 
weichende Erben aus aktiven Voll- und Nebenerwerbsbetrieben. Die 
Leitung haben Veronika Grossenbacher und Katrin Schabel vom Evang. 
Bauernwerk. Als Referenten sind beteiligt: Steuerberater Berndt Eckert 
und Dipl. Ing (FH) Adolf Bauer vom Bauernverband Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-Rems. 
Die Kosten betragen: 105 €/je.1.und 2. Person; 95 €/je 3. und 4. Person; 
ab 5. Person 85 €/Person.
Informationen und Anmeldung: Emel Tuturmaz, Evang. Bauernwerk, 
74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, Fax -20, e.tuturmaz@hohebuch.
de. www.hohebuch.de

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Ärztetafel – KVBW
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist für die ärztliche Hilfe zuständig, wenn 
die Arztpraxen geschlossen sind, also in der Woche abends und in der 
Nacht sowie an den Wochenenden und Feiertagen.
Zentrale Notfallpraxen an den Krankenhäusern in Crailsheim und Schwä-
bisch Hall übernehmen den ärztlichen Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen. Während der Öffnungszeiten sind Ärzte vor 
Ort in den Notfallpraxen. Die Patienten können dann direkt ohne Voranmel-
dung in eine der Praxen kommen. 
Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis kommen, weil sie beispiels-
weise bettlägerig sind und einen Hausbesuch benötigen, wählen sie die 
Telefonnummer 116 117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Die Vermittlung erfolgt über die einheitliche Rufnummer 
für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos).

Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 19.00 Uhr, 
durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117 

Bereitschaftspraxis Crailsheim
Klinikum Crailsheim
Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr, 
durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Bereitschaftspraxis Aalen
Ostalb-Klinikum Aalen
Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 21.00 Uhr, 
Mittwoch 13.00 bis 21.00 Uhr, Freitag 16.00 bis 21.00 Uhr, Samstag, 
Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116 117

* Der Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu ge-
hören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke 
Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist sofort die 
112 anzurufen.
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Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 15.00 Uhr, 
durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, Sonntag, 
Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, 
durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Tel. 01801/116116 
(0,039 €/min). Weitere Informationen � nden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800/0022833 (24 Stunden erreichbar), www.aponet.de

Kirchliche Sozialstation in Gaildorf
P� egedienstleitung – Telefon 07971/8987

Hebammendienst
Es besteht folgender Bereitschaftsdienst:
Vom 21.03. bis 22.03., Petra Hermann, Tel. 07905/9400683.
Die Hebammen haben samstags und sonntags jeweils von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr Dienst.

Wir gratulieren herzlich

Wir gratulieren herzlich 
22.03. 
Herrn Andreas Cybulski, Ziegelhalde 4, 
zum 71. Geburtstag

Wissenswertes

Wochenend-Notdienst 
des Bauhofes Sulzbach-Laufen
Bei dringenden Angelegenheiten erreichen Sie einen Mitarbeiter des 
Bauhofes unter dieser Nummer: 0176/10140662.

Wertstoffhof und Häckselplatz 
Sulzbach-Laufen

Der Wertstoffhof mit Häckselplatz in Sulzbach-Laufen, Kocherweg (gegen-
über Kläranlage), hat folgende Öffnungszeiten:

Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Müllabfuhr
Die nächsten Abfuhren sind wie folgt:
Bio-, Restmüll und Grünabfall: Mittwoch, 25.03.2026
Gelber Sack: Freitag, 10.04.2026
Papiertonne: Montag, 13.04.2026

Wohin mit Alttextilien? 
Das Amt für Abfallwirtschaft klärt auf
Das Amt für Abfallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall gibt einen 
Überblick, wohin alte Textilien gehören.
Auf den Wertstoffhöfen des Abfallwirtschaftsamts und an vielen Standorten 
in den Städten und Gemeinden stehen Altkleidercontainer gemeinnütziger 
oder gewerblicher Sammler zur Verfügung.

Das gehört in den Altkleidercontainer:
Tragfähige, gut erhaltene Kleidung und Schuhe (paarweise), aber auch 
Bett- und Tischwäsche und andere Textilien sollen weiterhin über die Alt-
kleidercontainer entsorgt werden.

Das gehört nicht in die Altkleidercontainer:
Kleidungsstücke oder Schuhe aus Kunststoff, z. B. beschichtete Wetter-
jacken, Gummistiefel, Skistiefel, Schlittschuhe werden nicht angenommen.
Auch Matratzen, Matratzenschoner, Gartenmöbelau� agen oder Teppiche 
sind keine Altkleider. Textilien und Schuhe, die kaputt, verschmutzt 
oder kontaminiert sind, müssen weiterhin über die Restmülltonne 
entsorgt werden.
Aktuell sind die Recyclingkapazitäten ausgelastet und die Nachfrage an 
Produkten wie Putzlappen oder Dämmstoffen ist gesättigt. Qualitätsbe-
wusstsein muss die Devise sein. In Deutschland werden sehr viele Alttex-
tilien gesammelt, somit ist es keine Frage der Menge, sondern der Quali-
tät, ob Altkleider und Textilien einen Absatzmarkt � nden.
Zusätzlich erzeugen diverse Müllablagerungen neben den Containern 
große Schwierigkeiten. Altkleider, die nicht im Altkleidercontainer aufbe-
wahrt und bei Regen nass werden, können nicht mehr dem Recycling 
zugeführt werden und landen auf Kosten der Verwerter im Restmüll. Die-
se Situation verschärft sich zunehmend durch den gesättigten Markt.
Auf den Wertstoffhöfen wurde das Altkleidercontainernetz ausgebaut, um 
den großen Mengen gerecht zu werden. Bei Fragen stehen die Mitarbeiter 
auf den Wertstoffhöfen sowie die Abfallberatung gerne zur Verfügung.

Unter www.abfall-sha.de sowie in der kostenlosen Abfall-App des Land-
kreises „Abfallinfo SHA“ sind viele weitere Informationen rund um das 
Thema Müllentsorgung sowie die korrekte Trennung von Abfall zu � nden.

„Jeder Stecker zählt“: Elektroschrott jetzt 
korrekt entsorgen
Rund um den Global Recycling Day am 18. März 2026 rückt die rich-
tige Rückgabe von E-Schrott in den Fokus. 
Millionen ausgediente Elektrogeräte landen Jahr für Jahr ungenutzt in 
Schubladen oder werden fälschlicherweise über den Restmüll entsorgt. 
„Dabei können über die richtige Abgabe wertvolle Rohstoffe zurückgewon-
nen werden und die Umwelt nachhaltig entlastet werden“, hebt Markus 
Wirth, Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall 
hervor. Um auf dieses wichtige Thema hinzuweisen, beteiligt sich der 
Landkreis auch in diesem Jahr an der bundesweiten Kampagne „Jeder 
Stecker zählt“. Im Rahmen des „Global Recycling Days“, der am 18. März 
2026, stattfand, setzt der Landkreis damit ein Zeichen für eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft.
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E-Schrott einfach und richtig entsorgen 
E-Schrott kann bequem entsorgt werden. Viele Supermärkte, Baumärkte 
und Elektrofachmärkte nehmen kleine Elektrogeräte bis zu einer bestimm-
ten Größe kostenfrei zurück – auch ohne Neukauf. Alternativ können 
Geräte jeder Größe auf allen Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben und 
dem Recycling zugeführt werden. 
Weitere Informationen zu den Aktionswochen sowie eine Übersicht über 
Rückgabestellen sind auf der Kampagnen-Seite eingestellt:
www.e-schrott-aktionswochen.org.
Mehr zur korrekten Entsorgung von Abfall ist im Netz unter www.abfall-sha.de 
sowie in der kostenlosen Abfall-App des Landkreises „Abfallinfo SHA“ zu 
� nden.

Bunter Dschungel statt kalter Kacheln
Neuer kindgerechter Narkose-Einleitungsraum im Diak Klinikum 
Schwäbisch Hall
Kinder und Narkose – das kann in vielen Krankenhäusern eine ange-
spannte Situation sein. Nicht so im Diak Klinikum in Schwäbisch Hall: Das 
Team um Anästhesie-Chefarzt Professor Dr. Thomas Wiesmann legt seit 
jeher größten Wert darauf, Kindern vor einer Operation die Angst zu neh-
men. Dabei hilft nun eine neue, fantasievoll gestaltete Umgebung – ein 
bunter Dschungel, der den bislang nüchternen Narkose-Einleitungsraum 
in eine lebendige Abenteuerwelt verwandelt.
Jährlich werden im Diak Klinikum mehrere Hundert Kinder und Jugend-
liche operiert. Besonders in der Kindertraumatologie nimmt das Kranken-
haus eine wichtige Rolle ein: Zwischen Heilbronn und Nürnberg ist es die 
einzige Klinik, die rund um die Uhr auch komplexe Erkrankungen und 
Verletzungen im Kindesalter versorgen kann. „Dass Kinder vor einer Ope-
ration Angst haben, ist völlig normal“, sagt Prof. Wiesmann, selbst dreifa-
cher Vater. „Doch wir nehmen diese Angst ernst. Unser Ziel ist, den kleinen 
Patientinnen und Patienten Sicherheit und Geborgenheit zu vermitteln – 
ebenso ihren Eltern.“
Eltern dürfen ihre Kinder begleiten und bleiben bis zum Einschlafen dabei 
– auf Wunsch auch im Arm haltend. Doch häu� g vergessen die Kinder im 
neuen Raum ihre Aufregung schnell: überall gibt es etwas zu entdecken, 
von einer Schatztruhe bis hin zu Julius, dem Beuteltiger an der Wand. 
Gestaltet wurde der Raum vom Haller Graffiti-Künstler Richard Koch, der 
die Motive von Frank Benkowitz kunstvoll in Szene gesetzt hat.
Chefarzt Wiesmann hob hervor, dass trotz der fantasievollen Umgebung 
alle medizinischen Standards uneingeschränkt erfüllt bleiben: „Auch wenn 
wir uns hier im Dschungel wähnen, ist dieser Raum selbstverständlich ein 
vollwertiger medizinischer Arbeitsbereich, der den höchsten Anforderun-
gen an die Kinderanästhesie genügt.“

Mit einer kleinen Feier wurde der neu gestaltete Narkose-Einleitungs-
raum im Diak Klinikum eröffnet. Über den bunten Dschungelraum freuen 
sich Ärzteschaft, P� egepersonal und der Förderverein der Kinderklinik, 
der das Projekt weitgehend � nanziert. Foto: Diak Klinikum

Der etwas andere Nähkurs im Diak Klinikum 
Über 100 verschiedene Fäden stehen im Diak Klinikum zur Auswahl, um 
die unterschiedlichsten Wunden wieder zu verschließen. Die Qual der 
Wahl haben die Ärztinnen und Ärzte dabei allerdings nicht, da es je nach 
Indikation der zu verschließenden Wunde immer nur den einen richtigen 
Faden gibt: resorbierbar, nicht resorbierbar, glatt, ge� ochten und alle in 
vielen verschiedenen Fadenstärken. Das und die unterschiedlichen Naht-
techniken erlernen die Studenten im Haller Diak an ganz und gar schmerz-
unemp� ndlichen Objekten: Orangen und Bananen müssen herhalten. 
Hochkonzentriert folgen die Studenten des Kurses den Anweisungen und 
Erklärungen von Dr. Madeleine Rupp, Oberärztin in der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie im Diak. Dr. Rupp freut sich über die große Gruppe von 
Studenten, denn das ist ein gutes Zeichen, dass der Nachwuchs im me-
dizinischen Bereich im Diak gesichert ist. 
Die zukünftigen Kolleginnen und Kollegen im Diak können mit dieser 
Übung später im OP stressfrei arbeiten, da das Übungsmaterial die 
menschliche Haut sehr gut simuliert. Sie haben Techniken geübt, wie 
z. B. die intrakutane Naht für exponierte Körperstellen, die nur einen feinen 
Strich auf der Haut hinterlässt. 
Der präzise Verschluss von Hautwunden ist die wichtige Grundlage für eine 
unkomplizierte und schnelle Heilung betont Dr. Rupp gegenüber den Stu-
dierenden, die eine Orange nach der anderen und Banane für Banane 
verarzten. Heute Abend gibt es Obstsalat, freut sich die engagierte Gruppe.

Foto Diak Klinikum: Dr. Rupp gibt Tipps und Anweisungen für eine prä-
zise Naht.

Online-Angebote per Klick: Bevollmächtigte 
können Behördengänge jetzt auch digital 
erledigen
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) geht den nächsten Schritt in ihrer 
Digitalisierungsstrategie: Mit dem neuen Service „Vertretung online“
können bevollmächtigte Personen künftig Dienstleistungen der BA 
vollständig digital für die von ihnen vertretenen Personen wahrnehmen.
Das neue Angebot richtet sich an Privatpersonen (Angehörige und Ver-
trauenspersonen) im Bereich der Arbeitslosenversicherung und Grund-
sicherung, die Kundinnen und Kunden im Behördenalltag unterstützen. 
Mit diesem digitalen Service ermöglicht die BA erstmals eine vollumfäng-
liche, gewillkürte digitale Vertretung. Sobald eine entsprechende Vollmacht 
inklusive der Berechtigung zum „Online-Handeln“ vorliegt, können Bevoll-
mächtigte alle freigegebenen Online-Angebote der BA stellvertretend 
nutzen. Sie können beispielsweise einen Antrag auf Arbeitslosengeld on-
line stellen, Bescheide einsehen, Postfachnachrichten versenden und 
Veränderungen mitteilen. Ab voraussichtlich Ende April 2026 stehen auch 
der Hauptantrag und die Mitwirkungssteuerung zur Nutzung durch Bevoll-
mächtigte bereit.
„Digitalisierung muss den Alltag spürbar erleichtern: Durch die neue On-
line-Vertretung sparen wir Betroffenen und ihren Helfern Zeit und Wege, 
indem wir erstmals eine lückenlose und rechtssichere digitale Stellver-
tretung ermöglichen“, so Elisabeth Giesen, Leiterin der Agentur für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim.
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Auch gesetzliche Vertretungen und Vertretungen durch Unternehmen 
werden schrittweise eingeführt. Die rund 260.000 Kundinnen und Kunden, 
die aktuell bereits klassische Vollmachten nutzen, können diese beste-
henden Vollmachten aktiv um den Zusatz „Online-Handeln“ ergänzen. 
Informationen zu diesem Verfahren sowie Details zum Ablauf � nden sich 
unter: www.arbeitsagentur.de/link/online-vertretungen.
Auf dieser Seite sind die Online-Angebote, die Bevollmächtigte ab sofort 
nutzen können, aufgeführt. Auch eine Muster-Vollmacht steht zum down-
load bereitgestellt. Die Person, welche die Vollmacht gibt, legt diese 
schriftlich vor und weist sich dabei aus.
Jederzeit von zu Hause oder von unterwegs nutzen: die eServices und 
BA-mobil-App www.arbeitsagentur.de/eservices.

Dem Osterhasen auf der Spur – fröhliche 
Familienwanderung mit Walter Hieber
Die Stadt Murrhardt und Naturparkführer Walter Hieber laden ein zu einer 
fröhlichen Frühlingswanderung für Familien am Donnerstag, 2. April.
Kurz vor Ostern ist Meister Lampe auf dem Murrhardter Riesberg sehr 
aktiv. Auf jeden Fall ist er dort immer wieder zu sehen und hat Spuren 
hinterlassen. Die Besucher machen sich auf die Suche nach ihm und den 
bunten Eiern, erleben, staunen, lachen und spielen zusammen im Früh-
lingswald. Zum Abschluss wird ein Feuer entfacht und es können mitge-
brachte Würstle gebrutzelt werden. Treffpunkt am 2. April ist um 10.00 Uhr 
der Obere Riesberg-Parkplatz in Murrhardt. Dauer ca. 3 Stunden. Der Weg 
ist mit geländegängigen Kinderwagen befahrbar. Erwachsene bezahlen 
5 €, Kinder 2,50 €.
Die Teilnehmer werden gebeten, Getränke und Grillgut mitzubringen.
Anmeldung ist erforderlich bei Naturparkführer Walter Hieber. E-Mail: 
hieber@die-naturparkfuehrer.de.

Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald

Wiesenmeisterschaft 2026 im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald

Quelle: Naturpark SFW

Auszeichnung für artenreiche 
Wiesen – Schatz unserer Kul-
turlandschaft
Artenreiche Wiesen sind das 
Herz unserer Kulturlandschaft. 
Sie bieten Lebensraum für zahl-
reiche P� anzen und Tiere, liefern 
hochwertige Futtermittel und 
prägen zugleich das Land-
schaftsbild der Region. Darüber 
hinaus sind sie wichtige Ele-
mente im Biotopverbund und 

tragen dazu bei, Lebensräume zu vernetzen und die biologische Vielfalt 
langfristig zu sichern.
Mit der Wiesenmeisterschaft 2026 im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald werden landwirtschaftliche Betriebe ausgezeichnet, welche die Ar-
tenvielfalt auf ihren Wiesen erhalten und durch eine naturverträgliche Be-
wirtschaftung fördern. Dadurch wird ihr Engagement gewürdigt und sicht-
bar gemacht. 
Teilnehmen können Betriebe aus dem Rems-Murr-Kreis, deren Flächen 
innerhalb der Naturparkgrenze liegen. Gesucht werden artenreiches 
Grünland und extensive Mähwiesen. Eine perfekte Fläche ist nicht erfor-
derlich – jede artenreiche Wiese zählt.
Die Anmeldung ist bis 15. April 2026 möglich. Im Mai werden die Flächen 
fachlich bewertet, anschließend besucht eine Jury ausgewählte Wiesen 
vor Ort. Die besten Flächen werden feierlich beim Naturparkmarkt in Murr-
hardt am 4. Oktober 2026 ausgezeichnet. Auf die Siegerinnen und Sieger 
warten attraktive Preise sowie ein eigenes Hofschild zur Teilnahme an der 
Wiesenmeisterschaft. Alle teilnehmenden Betriebe erhalten außerdem 
eine Kurzdokumentation mit Foto und Artenliste ihrer Flächen.
Die Teilnahme ist komplett kostenfrei.

Die Wiesenmeisterschaft 2026 ist eine Kooperation von:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald, Landschaftserhaltungsverband 
Rems-Murr-Kreis, Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Institut für Agrarökologie 
und Biodiversität, NABU Waiblingen, Landesnaturschutzverband Arbeits-
kreis Rems-Murr, Bauernverband Schwäbisch Hall Hohenlohe Rems
Weitere Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Franziska Hornung
Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: Franziska.Hornung@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw
Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale.

Mitgliederversammlung der Naturparkführer 
des Schwäbisch-Fränkischen Walds
Vergangenen Freitag (13.03.2026) hielt der Verein „Die Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.“ im Restaurant Sulzbacher Hof in 
Sulzbach an der Murr eine außerordentliche Mitgliederversammlung ab. 
Der einzige Tagesordnungspunkt waren die Wahlen des Gesamtvorstan-
des. 
Bei den Wahlen wurde Sabine Reiss als Vereinsvorsitzende im Amt be-
stätigt und Margot Riegger neu eingesetzt. Des Weiteren wurden Judith 
Hetzler als Schriftführerin, Sandra Kühnle als Pressesprecherin und Eva 
Rombach als Schatzmeisterin gewählt. Der Beirat wird gestellt von Alexan-
dra Ambacher, Petra Klinger, Matthias Motzigemba, Dr. Andrea Schad und 
William Tóth. Die Vorsitzende Sabine Reiss bedankte sich beim bisherigen 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit und freut sich auf eine produktive 
Zeit mit dem neuen Vorstand. „In der vergangenen Zeit habe ich eine in-
tensive Gemeinschaft und Motivation unter den Vereinsmitgliedern ge-
spürt. Dafür lohnt sich die zusätzliche Arbeit, welche die Vorstandsämter 
mit sich bringen“, betont Sabine Reiss.
Im Anschluss an die Wahlen haben die Naturparkführer in gemütlichem 
Beisammensein die vergangene Zeit Revue passieren lassen und Pläne 
für die Zukunft geschmiedet. Pläne für den eigenen Verein – aber natürlich 
auch für das, was die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald aus-
macht: Für ihre Aktionen und Führungen, zu denen sie ihre Gäste sehr 
herzlich einladen. Informationen hierzu � nden sich in der „Naturpark ak-
tiv“-Broschüre und auf der Homepage der Naturparkführer (www.die-na-
turparkfuehrer.de). Die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald 
freuen sich darauf, ihre Gäste bei ihren vielfältigen Aktionen begrüßen zu 
dürfen!

Der neu gewählte Vorstand der Naturparkführer Schwäbisch-Fränki-
scher Wald e. V.
Hintere Reihe von links nach rechts: Judith Hetzler (Schriftführerin), 
William Tóth (Beirat), Matthias Motzigemba (Beirat), Sabine Reiss (Vor-
sitzende), Alexandra Ambacher (Beirat), Petra Klinger (Beirat), Eva 
Rombach (Schatzmeisterin).
Vordere Reihe von links nach rechts: Dr. Andrea Schad (Beirat), Margot 
Riegger (Vorsitzende), Sandra Kühnle (Pressesprecherin).
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Schulnachrichten

Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus: 
Berufsinformation am 25. März 2026 in der Haller Fachschule 
„Der Erzieherberuf ist vielseitig und verantwortungsvoll“, betont Frau 
Jasmin Laritz, Schulleiterin der Evangelischen Fachschule für Sozialpä-
dagogik Schwäbisch Hall, „pädagogische Fachkräfte begleiten und fördern 
Kinder und Jugendliche in wichtigen Lebensphasen. Menschen, die kon-
taktfreudig und offen im Umgang mit anderen sind, können dabei ihre 
eigenen Begabungen in den Beruf einbringen.“ An der Haller Fachschule 
gibt es verschiedene Wege zum Traumberuf Erzieherin und Erzieher. Neben 
der Regelausbildung mit ihren vielfältigen Wahl- und Vertiefungsmöglich-
keiten werden auch die Teilzeitausbildung und die praxisintegrierte Ausbil-
dung (PiA) angeboten. „Erzieherin und Erzieher ist ein Beruf mit Zukunft 
und Aufstiegsmöglichkeiten“, unterstreicht Frau Laritz. Bereits während der 
Ausbildung kann in Hall auf Wunsch die Fachhochschulreife erworben, die 
Doppelquali� zierung mit Bachelor-Abschluss gewählt oder für ein späteres 
Studium eine Verkürzung der Studienzeit erarbeitet werden.
Auch nach der Ausbildung bietet die Evangelische Fachschule für Orga-
nisation und Führung allen Fachkräften aus Kita und Gesundheitsberufen 
die Möglichkeit, berufsbegleitend die Fachwirtausbildung im Sozialma-
nagement zu machen. Über diesen Weg ist auch „Studieren ohne Abitur“
möglich.
Ab September 2026 startet das neue Ausbildungsjahr. Interessierte kön-
nen sich über unsere Homepage bewerben.
Beim Berufsinfo-Nachmittag am 25. März 2026 um 16.30 Uhr sind alle 
an Ausbildung und Studium Interessierten zu einem Blick hinter die 
Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. Es gibt ausführliche Infor-
mationen zur Ausbildung, zum Berufsbild und den Arbeitsfeldern sowie 
den Studienmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Adresse: Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, Komberger 
Weg 53, Schwäbisch Hall, www.fachschule-hall.de.
Berufsinformation zur Erzieherausbildung
Mittwoch, 25. März 2026, um 16.30 Uhr 

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall
Komberger Weg 53, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 0791/930600, Telefax 0791/9306030
hall@ev-fs.de, www.fachschule-hall.de

Der Landkreis 
informiert

Landrat Bauer dankt Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern: „Ein unverzichtbarer Dienst 
an unserer Demokratie“
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Landtagswahl zieht Landrat Ger-
hard Bauer eine positive Bilanz und richtet seinen ausdrücklichen Dank 
an die zahlreichen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im 
gesamten Landkreis.
„Eine lebendige Demokratie lebt vom Mitmachen – und das gilt nicht nur 
für das Kreuz auf dem Stimmzettel, sondern ganz besonders für die Or-
ganisation hinter den Kulissen“, betont der Landrat. Im Landkreis Schwä-
bisch Hall waren am vergangenen Sonntag rund 1.300 Bürgerinnen und 
Bürger in den Wahllokalen und Briefwahlbezirken im Einsatz, um einen 
reibungslosen und rechtssicheren Ablauf der Wahl zu gewährleisten.

Einsatz bis in die späten Abendstunden
Der Dienst in den Wahlvorständen begann für viele bereits am frühen 
Morgen und endete oft erst spät in der Nacht nach der sorgfältigen Aus-
zählung aller Stimmen. „Dieser ehrenamtliche Einsatz ist keine Selbstver-
ständlichkeit“, so der Landrat weiter. „Ob erfahrene Wahlhelfer, die seit 
Jahrzehnten dabei sind, oder junge Menschen, die zum ersten Mal Ver-

antwortung übernommen haben: Sie alle haben dafür gesorgt, dass un-
sere Bürgerinnen und Bürger Vertrauen in ein korrektes und transparentes 
Wahlergebnis haben können.“

Dank an Kommunen und Verwaltungen
Neben den ehrenamtlichen Kräften dankte Landrat Bauer auch den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in den kommunalen Wahlämtern und Ver-
waltungen. Die monatelange Vorbereitung und die logistische Herkules-
aufgabe am Wahltag selbst seien das Fundament für das Funktionieren 
unserer staatlichen Ordnung.
„In Zeiten, in denen gesellschaftliche Debatten intensiver geführt werden, 
ist die besonnene und gewissenhafte Arbeit im Wahllokal ein wichtiges 
Signal der Stabilität. Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihr Engagement 
und Ihren Beitrag für unser Land“, so der Landrat abschließend.

Tag des Gesundheitsamts am 19. März 

Dr. Pascale Welisch, Leiterin des Ge-
sundheitsamts Foto: Ufuk Arslan

Ein Arbeitstag der Amtsleiterin 
des Gesundheitsamts
Der jährlich statt� ndende Tag 
des Gesundheitsamts soll die 
Wichtigkeit der Gesundheits-
ämter in der Rolle des Bevöl-
kerungsschutzes verdeutli-
chen. Das diesjährige Motto 
lautet „Vielfalt für Gesund-
heit“. Es soll die vielfältigen 
Aufgaben des öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes aufzeigen, 
die weit über die Bekämpfung 
und das Management von In-
fektionsgeschehen hinaus 
gehen. 
Das Gesundheitsamt gibt an-
lässlich des Aktionstags einen 
kleinen Einblick in seine Tätig-
keiten durch die Augen der Amts-
leiterin Dr. Pascale Welisch:

Montagmorgen, 8.00 Uhr. Der Terminkalender ist gut gefüllt, keine Zeit zu 
verlieren. Als Amtsleiterin bin ich im Gesundheitsamt für fünf verschiedene 
Fachbereiche zuständig. Zunächst führt mich mein Weg zu unseren Ärzten. 
Für heute stehen den Kollegen im amtsärztlichen Dienst Drogenscree-
nings, eine gerichtlich angeordnete Untersuchung bei psychischer Er-
krankung sowie versorgungsärztliche Stellungnahmen zur Feststellung 
des Grades der Behinderung, auf dem Programm. Außerdem erfahre ich, 
dass die wöchentlich angebotene anonyme Sprechstunde „Sexuell über-
tragbare Krankheiten“ von den Bürgern sehr gut angenommen wird. Nach 
einem kurzen Austausch geht es für mich ein Stockwerk höher.
Die Kollegen des Fachbereichs Gesundheitsförderung, Gesundheitsbe-
richterstattung und Krisenmanagement führen gerade ihre wöchentliche 
Besprechung durch. Die Vorbereitungen für geplante Informationsveran-
staltungen zum Thema Hitze rollen langsam an, denn der Sommer ist nicht 
mehr fern. Zudem erfahre ich, dass die vom #ZukunftKinder – Präventions-
netzwerk gegen Kinderarmut durchgeführten ABC-Messen wieder sehr 
gut besucht wurden. Auch die nächste Zerti� zierungsrunde für Kinderta-
gesstätten für den Bewegungspass steht an. Den Kindern soll dadurch 
mehr Freude an Bewegung vermittelt werden. Wir sprechen auch über den 
Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin, der bei den Medizinstudieren-
den, die aktuell an den Kliniken im Landkreis tätig sind, beworben wird. 
Ziel des Weiterbildungsverbundes ist eine bessere Versorgung mit Allge-
meinmedizinern im Landkreis. Dies wollen wir durch die Unterstützung der 
Jungmediziner bei der Koordination ihrer fachärztlichen Weiterbildung 
erreichen.
Da die Vollversammlung der kommunalen Gesundheitskonferenz ansteht, 
laufen auch hier die Vorbereitungen im Fachbereich auf Hochtouren. 
In der Kinder- und Jugendgesundheitsp� ege erfahre ich, dass die aktuel-
len Einschulungsuntersuchungen der Geburtsjahrgänge Juli 2020 – Juni 
2021 bereits weit fortgeschritten sind. Kinder mit einem erkannten För-
derbedarf haben jetzt noch ein Jahr Zeit, bestmöglich auf den Schulstart 
vorbereitet zu werden. Die Kolleginnen haben sich inzwischen mit dem 
neu eingeführten digitalen Verfahren vertraut gemacht. Unsere Schulzahn-
ärztin ist unterwegs und untersucht die Kinder einer ersten Klasse im 
Landkreis.
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Nun ist bis zum frühen Nachmittag erst einmal Ruhe, was für mich Tele-
fonate und Beantwortung von E-Mails bedeutet.
Nach meiner Mittagspause steht der Jour � xe mit den Kollegen vom In-
fektionsschutz und der Umwelthygiene an. Wir besprechen gerade die 
aktuell gemeldeten Fälle meldep� ichtiger Erkrankungen, als eine Kollegin 
noch kurz vorbeischaut, die sich auf dem Weg zu einem Tuberkulosepa-
tienten in der Klinik be� ndet. Ich erfahre auch, dass eine am Vormittag 
durchgeführte Hygienebegehung eines P� egeheims ohne besondere Vor-
kommnisse und Beanstandungen ablief. Für den nächsten Tag ist wieder 
eine Erstbelehrung für Mitarbeitende in Lebensmittelbetrieben angesetzt. 
Nachdem ich mich noch nach der Qualität des Trinkwassers und der 
demnächst wiederbeginnenden Überwachung der Qualität der Badeseen 
erkundigt habe, bin ich auch schon wieder auf dem Weg.
Dieser führt mich zu den Mitarbeitenden aus dem Bereich Recht, Ver-
waltung und Haushalt. Sie kümmern sich unter anderem um die Über-
wachung des Masernschutzgesetzes und weiteren anfallende Rechts-
angelegenheiten aus den Fachbereichen des Gesundheitsamts. 
Mein letzter Abstecher führt mich zu unserer Stabsstelle Digitalisierung, 
denn mit dem Digitalisierungspakt für den ÖGD (Öffentlicher Gesundheits-
dienst) schreitet die Digitalisierung mit Themen wie E-Rechnung, Online-
Belehrung und bruchfreie digitale Abläufe in großen Schritten voran. 
Heute besprechen wir den Roll-out für neue digitale Verfahren.
Und so geht ein langer und ereignisreicher Arbeitstag zu Ende. Aber nein, 
gerade ist noch eine Presseanfrage zum Verlauf der aktuellen Grippe-
saison eingegangen, die ich noch beantworten werde.
Anhand dieses Tagesablaufes möchten wir die Vielfalt der Aufgaben im 
öffentlichen Gesundheitswesen darstellen. Ziel all dieser Einzelmaßnahmen 
ist die Gesundheit der Bevölkerung im Auge zu behalten und zu sichern.

Überholabstand Kraftfahrzeug – Fahrrad
Für ein sicheres Fahrgefühl ist es wichtig, dass Kraftfahrzeuge Fahr-
räder mit ausreichend Abstand überholen. Um ein rücksichtsvolles 
Miteinander auf der Straße zu stärken, weist das Landratsamt auf die 
besonderen Regeln dazu hin.
Radfahren vereint persönliche und gesellschaftliche Vorteile für eine zu-
kunftsfähige, nachhaltige und selbstbestimmte Mobilität in der Stadt und 
auf dem Land. 
Radfahrerinnen und Radfahrer benötigen aber auch einen besonderen 
Schutz. Dies gilt ganz besonders für Strecken, auf denen der Radverkehr 
auf der Fahrbahn geführt wird. Da Kraftfahrzeuge meist schneller sind, 
kann es bei zu geringem Überholabstand gefährlich für Radfahrende 
werden. Ein zu knappes Überholen kann das Sicherheitsemp� nden von 
Menschen auf dem Fahrrad beeinträchtigen, auch wenn keine unmittel-
bare Gefahr besteht.
Deshalb ist es wichtig, dass sich alle an die geltenden Überholabstände 
halten. Innerorts muss ein Abstand von mindestens 1,5 Metern und außer-
orts von 2,0 Metern zwischen Kfz und Fahrrad eingehalten werden.
Diese Überholabstände gelten auch dort, wo Radschutzstreifen oder Rad-
streifen bestehen. Das bedeutet, dass die - bei Radschutzstreifen gestri-
chelte und bei Radstreifen durchgezogene - Linie hier nicht den Überhol-
abstand definiert, sondern wie überall der Abstand zwischen 
Außenspiegel und äußerer Lenkerkante maßgeblich ist. 
Bei starkem Gegenverkehr oder geringen Fahrbahnbreiten müssen Kraft-
fahrzeuge hinter Radfahrenden bleiben, wenn ein ausreichender Überhol-
abstand sonst nicht gewährleistet werden kann. Das kann schwerfallen, 
besonders wenn die Zeit knapp ist. Gelassenheit und Rücksichtnahme 
können aber dazu beitragen, Unfälle, Gefährdungen und brenzlige Si-
tuationen zu vermeiden.
„Ob hinter dem Lenkrad oder auf dem Sattel – alle wollen sicher ankom-
men. Damit das Überholen für beide Seiten stressfrei bleibt, gibt es eine 
einfache Faustregel: Abstand schafft Sicherheit“, sagt Landrat Gerhard 
Bauer.

Müll sammeln, bevor das Gras wächst
Die Straßenränder und Böschungen entlang des 1.200 Kilometer 
langen Bundes-, Landes- und Kreisstraßennetzes müssen in jedem 
Frühjahr durch die Mitarbeiter der Straßenmeistereien von Abfall und 
Unrat befreit werden. Ein Ärgernis für Mensch und Natur, das ver-
mieden werden könnte.
Fastfoodtüten, Bauschutt, Säcke voller Abfall. Wer die Augen offen hält, 
sieht ihn leider überall an den Straßenrändern und Parkplätzen im Land-

kreis Schwäbisch Hall: wilden Müll. Ein Ärgernis für Mensch und Natur, das 
vermieden werden könnte. „Diese Achtlosigkeit vieler Menschen hat zur 
Folge, dass die Mitarbeiter der Straßenmeistereien im Landkreis Schwä-
bisch Hall den Abfall an den Straßen und Parkplätzen aufsammeln und 
entsorgen müssen“, erläutert Ralph Fernandes, Leiter des Straßenbau-
amtes.
Wie sich das vermeiden lässt? „Indem jeder Verkehrsteilnehmer seinen 
Müll mit nach Hause nimmt und dort ordnungsgemäß entsorgt“, so der 
Amtsleiter. In der Realität sieht die Lage allerdings anders aus. Straßen-
ränder und Böschungen entlang des rund 1.200 Kilometer langen Stre-
ckennetzes müssen in jedem Frühjahr, bevor das Gras wächst, von den 
Mitarbeitern der Straßenmeistereien von Müll und Unrat befreit werden. 
Die rund 70 Parkplätze im Zuständigkeitsgebiet der Straßenmeistereien 
werden über das ganze Jahr hinweg mehrmals pro Woche kontrolliert und 
bei Bedarf gereinigt.
Der Landkreis Schwäbisch Hall bittet alle Verkehrsteilnehmer um Rück-
sichtnahme auf die Mitarbeiter der Straßenmeistereien, die in den kom-
menden Wochen wieder sämtliche Straßenränder und Böschungen ab-
laufen werden, um dort den Müll anderer aufzunehmen und zu entsorgen.

Info: Wilder-Müll-Melder per App
Mit der kostenlosen Abfall-App des Landkreises „Abfallinfo SHA“ 
können wilde Müllablagerung mittels Fotos und Standort an den Landkreis 
gemeldet werden.

Fotos: Landratsamt

Zweckverband Breitband 
Landkreis Schwäbisch Hall

Halbseitige Sperrung im Kreuzungsbereich 
L 1050/Bibersfelder Straße in Wielandsweiler

Aufgrund von Arbeiten an der Breitbandin-
frastruktur kommt es im Bereich Wielands-
weiler im Kreuzungsbereich Rottalstraße 
(L 1050)/Bibersfelder Straße („Zu den 
Mühlen“) zu einer halbseitigen Sperrung.

Die Maßnahme wurde durch die Verkehrsbehörde der Stadt Schwäbisch 
Hall angeordnet und erfolgt im Zeitraum vom 16. März 2026 bis längs-
tens 10. April 2026. Grund der Sperrung ist die Neuverlegung von 
Leitungen für das Breitbandnetz. 
Der Verkehr wird während der Bauarbeiten nach den geltenden Siche-
rungsrichtlinien für Arbeitsstellen im Straßenraum geführt. Die Verkehrs-
regelung erfolgt nach Regelplan B I/5, wodurch der Verkehr kontrolliert 
an der Baustelle vorbeigeleitet wird. Der Fußgängerverkehr wird im Bau-
stellenbereich gesichert geführt, sodass die Wege weiterhin genutzt 
werden können.
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Die Bauarbeiten werden von der Firma Leonhard Weiss GmbH & Co. KG 
durchgeführt.
Da es sich bei der L 1050 um eine Schwerlaststrecke handelt, wird die 
Baustelle zusätzlich im landesweiten Baustellen-Informationssystem ver-
öffentlicht, damit der überregionale Verkehr frühzeitig informiert ist. 
Während der Bauphase kann es zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen 
kommen. Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden ge-
beten, den Bereich mit erhöhter Aufmerksamkeit zu passieren und gege-
benenfalls mehr Fahrzeit einzuplanen.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Laufen

Wochenspruch zum Sonntag Judika
(5. Sonntag der Passionszeit), 22. März 2026:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene 
und gebe sein Leben zu einer Erlösung für 
viele. Matthäus 20, 28

Donnerstag, 19. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im „Adler“
 19.00 Uhr Jungbläserschulung
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Michaelskirche in Sulzbach
Freitag, 20. März 2026
 17.00 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im „Adler“
Sonntag, 22. März 2026
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche in Sulzbach mit Prädikant 

Helmut Eherler aus Laufen.
 10.00 Uhr Kinderkirche im „Adler“
Dienstag, 24. März 2026
 19.00 Uhr Mitarbeitertreffen im Bonhoeffer-Saal in Laufen
Mittwoch, 25. März 2026
 15.00 Uhr Kon�  3 im Bonhoeffer-Saal
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht für beide Gruppen im „Adler“
 17.30 Uhr Mädchenjungschar im Jungscharraum in Laufen
Donnerstag, 26. März 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im „Adler“
 14.30 Uhr Frauenkreis im „Adler“: Ein Nachmittag mit Pfarrerin i. R. 

Betty Bayer
 19.00 Uhr Jungbläserschulung
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Michaelskirche in Sulzbach

Evang. Pfarramt Sulzbach-Laufen, Kirchweg 10
Pfarrer Andreas Vogt, Tel. 07976/361
E-Mail: Andreas.Vogt@elkw.de
Internet: www.sulzbach-laufen-evangelisch.de

Sekretärin Ute Thoma ist dienstags und freitags von 8.00 bis 11.30 Uhr im 
Pfarrbüro in Sulzbach (Tel. 361) zu erreichen.
E-Mail: Pfarramt.Sulzbach-Laufen@elkw.de 

Vorankündigung: Frauenkreis im „Adler“
Am kommenden Donnerstag, 26. März 2026, ist um 14.30 Uhr Frauenkreis 
im „Adler“. Zu Gast ist Pfarrerin i. R. Betty Bayer, die mit uns den Nach-
mittag gestalten wird. Herzliche Einladung dazu.

Vorankündigung: Kirchenkabarett in der Heerbergskirche
Am Freitag, 27. März 2026, ist um 19.00 Uhr Kirchenkabarett in der Heer-
bergskirche in Laufen mit dem Thema: „Biblische Delikatessen – Kabarettis-
tisch verfeinert“. Die Akteure sind Pfarrer i. R. Wolfgang Bayer und Monika 
Kern. Der Eintritt ist frei, Spenden zur Kostendeckung sind willkommen! 
Herzliche Einladung!

Nachtrag: Krankenp� egeverein Sulzbach-Laufen
Zahlreiche Mitglieder des Krankenp� egevereins, der getragen wird von 
unserer Kirchengemeinde, fanden den Weg zur Jahreshauptversammlung 

am 4. März 2026 in den Adler. Nach einer Begrüßung von Pfr. Andreas 
Vogt leitete Bürgermeister Markus Bock die Sitzung und die Entlastungen 
sowie Neuwahlen des Vorstandes. Gewählt sind: Gudrun Bauer, Gerhard 
Weller, Otto Saroos, Tanja Schmidt (Kasse) und (qua Amt) Pfarrer Andreas 
Vogt. Die Mitgliedschaft steht allen Bürgern aus Sulzbach-Laufen offen, 
unabhängig von der Religionszugehörigkeit, und sie ist beitragsfrei. 
Von dem noch vorhandenen Geld wurde beispielsweise ein Rollstuhl für 
die Betreuungsgruppe in Gaildorf angeschafft, zu dem auch Menschen 
aus Sulzbach und Laufen eingeladen sind. Außerdem soll der Hospiz-
dienst unterstützt werden.
Ein Impulsvortrag von Martina Hähnel über den Hospizdienst öffnete die 
Augen für das Wesentliche im Leben wie im Sterben. Sein Motto spricht für 
sich: „Nicht dem Leben mehr Tage geben, sondern den Tagen mehr Leben“.

„Rückkehrer auf leisen Pfoten – Wolf, Luchs, Wildkatze und Biber“: 
Vortrag mit Hermann Kirschstein am Dienstag, 24. März, im Gail-
dorfer Gemeindehaus
Der Gaildorfer Hermann Kirschstein ist Naturschutzbeauftragter im Land-
kreis Schwäbisch Hall und Forstmann a. D. In seinem Vortrag berichtet er 
über die Rückkehr von Wolf, Luchs, Wildkatze und Biber in die Limpurger 
Berge und den Schwäbischen Wald. Dabei geht er vor allem auf folgende 
Fragen ein: Was bedeutet die Rückkehr der genannten Tiere für die Natur, 
die Menschen sowie die Land- und Forstwirtschaft? Gibt es Lösungswege 
für Kon� ikte und Emotionen? Was können wir von anderen Ländern lernen?
Zu Vortrag und Austausch lädt der Bezirksarbeitskreis Gaildorf des Evan-
gelischen Bauernwerks in Württemberg e. V. am Dienstag, den 24. März, 
um 20.00 Uhr ins Evang. Gemeindehaus in Gaildorf (Kirchstr. 4) herzlich 
ein. Der Eintritt ist frei. 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, 
Gaildorf
Sonntag, 22. März 2026 – 5. Fastensonntag – Misereor-Fastenkollekte
 L1: Ez 37, 12b-14 – L2: Röm 8, 8-11 – Ev: Joh 11, 1-45
 9.00 Uhr Hausen Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Gaildorf Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
   (Herry Winkler)
 10.30 Uhr Mainhardt Eucharistiefeier
 18.00 Uhr Gaildorf Bußfeier
Mittwoch, 25. März 2026 – Verkündigung des Herrn
 8.00 Uhr Gaildorf Beichtgelegenheit
 8.25 Uhr Gaildorf Rosenkranzgebet
 9.00 Uhr Gaildorf Eucharistiefeier
   + Hildegard u. Klaus Schoppa; Olga u. Jan 

Wasik;
   Ewald u. Rita Pluta u. Ang.
 18.00 Uhr Hausen Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. März 2026
 18.00 Uhr Fichtenberg Eucharistiefeier
Freitag, 27. März 2026
 17.20 Uhr Gaildorf Rosenkranzgebet
 18.00 Uhr Gaildorf Eucharistiefeier
   + Zelestina, Wendelin u. Eugen Heinz; Maria 

u. Jakob Ibach;
   Lydia Bischof; Andrej, Katharina u. Viktoria 

Kidora;
   Wilma Hoffer u. Eltern
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Sonntag, 29. März – Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land
L1: Jes 50, 4-7 – L2: Phil 2, 6-11 – Ev: Mt 26, 14-27, 66 od. Mt 27, 11-54
 8.45 Uhr Hausen  Eucharistiefeier mit Palmweihe –
    Beginn auf dem Kirchhof (bei schönem Wetter)
 10.30 Uhr Gaildorf  Eucharistiefeier mit Palmweihe –
    Beginn auf dem Kirchhof (bei schönem Wetter) 
    anschl. Fastenessen (Maultaschen) im Ge-

meindehaus
 10.30 Uhr Mainhardt  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
    mit Palmweihe
Hauskommunion
Wer von den Alten, Gehbehinderten, Kranken oder Bettlägerigen aus 
unserer Gemeinde auf Ostern zu Hause die Kommunion (von Pfarrer 
Pater Tomy Thomas oder Pastoralreferent Sven Brückner) empfangen 
möchte, möge sich bitte mit Frau Baumeister im Pfarrbüro (Tel. 6326) in 
Verbindung setzen.

Veranstaltungen/Termine 
Mo., 23. März 2026/20.00 Uhr  Kirchenchorsingstunde (Gemeindehaus)
Mi., 25. März 2026/18.00 Uhr Treffen der Firmbewerber (Saal u. d. 

Kirche)
Do., 26. März 2026/18.00 Uhr Treffen der Firmbewerber (Saal u. d. 

Kirche)
Fr., 27. März 2026/15.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Ge-

meindehaus)

Herzliche Einladung
Am Sonntag, 29. März, ab 11.30 Uhr � ndet wieder das fast schon traditio-
nelle Maultaschenessen der Kolpingfamilie im Gemeindehaus statt. An-
geboten werden Maultaschen, Maultaschenburger und als vegetarische 
Variante gebratene Nudeln mit Gemüse. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Kolpingfamilie Gaildorf

Jahresrechnung (Sachbuch)
Die Jahresrechnung für das Jahr 2023 wird 2 Wochen lang im Pfarrbüro 
während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aufgelegt,
von Montag, 23. März 2026, bis Dienstag, 7. April 2026

Ergebnis vom Zählsonntag
Am Wochenende, 28. Februar 2026/1. März 2026 wurden die Gottesdienst-
besucher für die kirchliche Statistik gezählt. Die Zählung ergab:
2026: 145      2025: 160     2024: 211

Vereinsmitteilungen

TSV Sulzbach-Laufen
Abteilung Fußball
A N K Ü N D I G U N G E N:
1. MANNSCHAFT
20. SPIELTAG – Sonntag, 22. März 2026 – 15.00 Uhr
TSV Sulzbach-Laufen – VfR Murrhardt

SGM/2. MANNSCHAFT
20. SPIELTAG – Sonntag, 22. März 2026 – 12.45 Uhr
SGM TSV Sulzbach-Laufen II/TSF Gschwend – SGM VfR Murrhardt III/ 
SC Fornsbach II/Spvgg Kirchenkirnberg

Abteilung Tischtennis
Knappe Niederlage 
Bezirksklasse A2
TSV Ilshofen – Erwachsene  9:6
Bittere Niederlage ohne Peter und Marion. Dimi und Manne 
spielten stark und gewannen jeweils ihre beiden Einzel. 

Es spielten: Felix Gnamm (1), Markus Meng, Dmitrij Zerbe (2), 
Helmut Ley, Manfred Müller (2), Emil Nachtigall
Die Doppel bestritten: Gnamm/Meng (1), Zerbe/Nachtigall, Ley/Müller

Knappe Niederlage 
Kreisliga B5
SV Gailenkirchen II – Erwachsene II  9:7
In Bestbesetzung die nächste knappe Niederlage. Manne spielte stark, 
musste allerdings das Schlussdoppel mit Erhard abgeben, 

Es spielten: Manfred Müller (2), Erhard Kungel (1), Klaus Sanwald (1), 
Angelika Steuer-Sanwald (1), Jana Gerteisz, Jochen Wahl (1)
Die Doppel bestritten: Müller/Kungel (1 von 2), Sanwald/Steuer-Sanwald, 
Gerteisz/Wahl

Derbysieg
Kreisliga D2 Süd
TSV Gaildorf – Jugend II  2:8
Alle Spieler konnten mit Einzelsiegen zum Erfolg beitragen. Erfreulich 
waren die beiden Siege in den Doppeln, normalerweise eine Schwäche 
der TSV-Jugend. 
Es spielten: Louis Wegener (2), Malte Hinderer (2), Wendelin Zwickert (1), 
Dominik Budai (1) 
Die Doppel bestritten: Wegener/Zwickert (1), Hinderer/Budai (1)

Nächste Spiele:
Fr., 20.03., 20.00 Uhr TTC Gnadental V – Erwachsene II
   Erwachsene III – SC Bühlertann III
Sa., 21.03.,  10.00 Uhr Jugend – SC Bühlertann III
 18.00 Uhr TURA Untermünkheim – Erwachsene 

Trainingszeiten:
Jugend Mittwoch und Freitag  18.00 Uhr
Aktive Mittwoch    19.00 Uhr
Anfänger und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen!

Dorf-Treff Laufen
Der Dorf-Treff Laufen lädt zum nächsten „Ständerling“
ein.
Freitag, den 20.03.2026, ab 18.00 Uhr

Treff: „Kransburg Hütte“ am Ortszentrum
Team Dorf-Treff Laufen

LandFrauen Sulzbach/Kocher 
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.
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Landfrauenverein Laufen am Kocher
Im Auftrag des Bildungs-und Sozialwerkes des 
Landesverbandes Württemberg-Baden e. V.

Vorankündigung:
Am 31.03.2026 startet der 2. Kurs der Wassergymnastik im Hallenbad in 
Gschwend.
Die Kursgebühr beträgt 40,00 €. Der Kurs � ndet 10-mal statt. Anmeldungen 
werden ab sofort entgegengenommen.

Kochertalchor Sulzbach-Laufen 1859
Chorprobe
am Dienstag, den 24.3.2026, � ndet keine Chor-
probe statt.

Musikverein Sulzbach-Laufen
Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 27. März 2026, im Fest-
saal der Stephan-Keck-Halle statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. 

Tagesordnung:
 1.  Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähig-

keit der Mitgliederversammlung
 3.  Genehmigung der Tagesordnung
 4.  Gedenken verstorbener Mitglieder
 5.  Berichte 
  5.1 Bericht des 1. Vorsitzenden 
  5.2 Bericht der Schriftführung 
  5.3 Bericht des Kassierers 
  5.4 Bericht der Kassenprüfer 
  5.5 Bericht der Jugendleiterin
  5.6 Bericht der Dirigentin
 6.  Aussprache über die Berichte
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Wahlen
 9.  Anträge
10.  Verschiedenes
11.   Schlusswort

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kochertalchor

Sulzbach-Laufen

1859 e.V.
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Rheuma-Liga Sulzbach-Laufen 
Die Rheuma-Liga-Gruppe in Sulzbach-Laufen trifft sich jeden Donners-
tag im Ortszentrum in Laufen.
1. Gruppe ab 17.30 Uhr
2. Gruppe ab 18.05 Uhr

Ansprechpartnerin: Adelheid Wahl, Tel. 07976/248.

Wir bieten an: Funktionstraining für Wirbelsäule und Gelenke.
Neben der Gymnastik bietet die Rheuma-Liga noch vieles mehr. 
Was alles, erfahren Sie bei der Rheuma-Liga Schwäbisch Hall, Tel. 0791/ 
53134 oder im Internet www.rheuma-liga-bw.de.

Schützenverein Sulzbach am Kocher
Öffnungszeiten vom 
Schützenverein Sulzbach-Laufen: 
Mittwoch Schützenhaus geöffnet ab 18.00 Uhr, Jugend-
training Luftgewehr 18.30 – 20.00 Uhr. Training Kleinka-
liber 18.30 – 20.30 Uhr. Freitag Schützenhaus geöffnet 
ab 18.00 Uhr. Alle Disziplinen bis 20.30 Uhr. Sonntag 
Schützenhaus geöffnet ab 10.00 Uhr Frühschoppen.

Jahreshauptversammlung beim SV Sulzbach
Im Schützenhaus in der Walkmühle hat der Schützenverein Sulzbach 
1902 e. V. seine diesjährige Jahreshauptversammlung abgehalten. Zahl-
reiche Mitglieder waren der Einladung gefolgt. Der 1. Vorsitzende Ralf 
Eimann begrüßte neben den Anwesenden auch den stellvertretenden 
Bürgermeister Wolfgang Hägele sowie die Ehrenoberschützenmeister 
Peter Kraft und Reinhold Widmann.
Zu Beginn der Versammlung gedachten die Mitglieder der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Vereinskameraden. In seinem Rückblick ließ die Vor-
standschaft das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Dabei wurde 
deutlich, dass sich der Verein in einem schrittweisen Generationenwechsel 
be� ndet – eine Entwicklung, die im Hinblick auf die Zukunft positiv be-
wertet wird.

Auch die Veranstaltungen des vergangenen Jahres wurden thematisiert. 
Während einzelne Formate noch ausbaufähig sind, erwies sich insbeson-
dere der Weihnachtsmarkt erneut als großer Erfolg. Ein besonderer Dank 
galt allen Helferinnen und Helfern, die durch ihr Engagement das Vereins-
leben sowie den Trainings- und Veranstaltungsbetrieb ermöglichen.
Derzeit zählt der Verein 226 Mitglieder und liegt damit leicht unter dem 
Niveau des Vorjahres. Für das Jahr 2026 sind bereits mehrere Veranstal-
tungen geplant, darunter das traditionelle Ostereierschießen, das Vereine- 
und Jedermannschießen sowie die Westernhocketse im Spätsommer.
Bei den turnusmäßigen Wahlen konnten nahezu alle Ämter besetzt wer-
den – mit Ausnahme des Bogenverantwortlichen. Eine bedeutende per-
sonelle Veränderung gab es in der Vorstandschaft: Reinhold Widmann, 
der den Verein über nahezu drei Jahrzehnte hinweg maßgeblich geprägt 
hat, stellte sich nicht mehr zur Wahl. „Ihm gilt unser außerordentlicher 
Dank für seine langjährigen Dienste“, betonte Eimann. Zu seinem Nach-
folger als 2. Vorsitzender wurde Alexander Schneider gewählt, der die 
Versammlung mit seiner Vorstellung überzeugte.

TV Sulzbach-Laufen 1982
Winterrunde 2025/2026
In den vergangenen zwei Wochen waren gleich meh-
rere unserer Nachwuchsmannschaften im Einsatz. Be-
sonders erfolgreich verlief der Spieltag für die Junio-
rinnen U15, die gegen den TC Leutenbach 1 einen 
verdienten 4:2-Sieg feiern konnten. Bereits nach den 
Einzeln lagen die Mädchen klar mit 3:1 in Führung. In 

den anschließenden Doppeln wurden die Punkte geteilt – ein Doppel ging 
an die Juniorinnen des TV Sulzbach-Laufen, das andere an die Gegne-
rinnen. Mit dem Gesamtergebnis von 4:2 sicherten sich die Mädchen 
damit einen starken zweiten Platz in der Tabelle.
Es spielten: Einzel: Lisa Munz 3:6, 6:2, 6:10 – Marie Gibault 6:0, 7:5 – 
Lena Munz 6:3, 5:7, 10:8 – Sina Paxian 6:0, 6:1
Doppel: Marie Gibault, Lena Munz 3:6, 7:5, 7:10 – Lisa Munz, Charlotte 
Buchmann 6:4, 6:4
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Auch die jüngsten Talente sammelten wichtige Spielerfahrung. Die Kinder 
der VR-Talentiade U9 traten im Kleinfeld gegen TC Schorndorf an. Trotz 
großer Einsatzbereitschaft mussten sie sich am Ende mit 23:5 Punkten 
geschlagen geben. Für die Kinder der U9 stehen noch zwei weitere 
Spiele in der Winterrunde an.
Es spielten: Emma Kaupp, Lino Marineli, Paula Stump und Emil Schneider 
Ebenfalls ihr letztes Spiel der Winterrunde bestritten die Kinder der U10-
Mannschaft im Midcourt. Gegen den TC Waiblingen 1 unterlagen sie mit 
4:24 Punkten. Dennoch konnten die jungen Spielerinnen und Spieler wert-
volle Erfahrungen sammeln und blicken motiviert auf die kommende 
Sommerrunde.
Es spielten: Elias Stump, Paula Stump, Theo Wildermuth und Liam Trinkner

Aus den
Nachbargemeinden

Bezirksimkerverein Gaildorf
Frühjahrshauptversammlung
Am Freitag, den 20. März 2026, � ndet die Frühjahrshauptversammlung 
im Gasthaus „Krone“, Rathausstr. 1 in 74427 Fichtenberg statt. Beginn ist 
um 19.00 Uhr.
Nach den Jahresberichten der Vorstandschaft wird es einen Fachvortrag 
von Albrecht Müller vom Vaihinghof bei Alfdorf-Hellershof geben. Das 
Thema ist „Tanz der Bienen“.
Da die Frist zur Sammelbestellung von Varroa-Behandlungsmitteln am 
1.3.2026 endet, können diese an der Frühjahrshauptversammlung nicht 
mehr bestellt werden und sind bis dato direkt an den 2. Vorstand Herr 
Philipp Stuke zu senden. Wir bitten um Beachtung.

Musikverein Mittel� schach
Jahreskonzert 2026 unter dem Motto „Auf Zeitreise, eine musikali-
sche Odyssee durch die Epochen“
Das diesjährige Highlight des Musikverein Mittel� schach steht vor der Tür, 
das Jahreskonzert. Unter dem Motto „Auf Zeitreise, eine musikalische 
Odyssee durch die Epochen“ laden wir Sie herzlich am Samstag, den 
28. März 2026 in die Weinberghalle in Mittel� schach ein. Hallenöffnung 
ist um 18.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. 
Während des laufenden Konzerts � ndet keine Bewirtung statt. Sie erwartet 
ein Abend durch die verschiedenen Epochen der Musik. Von mittelalterli-
chen Passagen, über stilvolle Momente der 1960er Jahre bis hin zu mo-
dernen und rockigen Liedern ist wirklich alles dabei! Seit Ende des letzten 
Jahres bereitet sich der Musikverein auf das anstehende Konzert vor.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein Freibad Geifertshofen
Noch keine Idee für Ostern?
Dann verschenkt doch Gutscheine fürs Kiosk oder Jahreskarten vom Frei-
bad Geifertshofen! 
Erhältlich bei Kerstin Hofer (gerne auch per WhatsApp) unter 
Tel. 0173/7051711.
Mit jedem Gutschein kommt ein Stück Sommer in die Stube!
Euer Förderverein Freibad Geifertshofen e. V.

Gemeinsamer Puzzle-Spaß 
in der Stadtbücherei Gaildorf
Ob 5 Minuten zwischendurch oder als ausgiebige Auszeit vom Alltag, in 
der Stadtbücherei Gaildorf wird es in den Osterferien knifflig. 
Ein 1.000-Teile-Puzzle lädt Besucherinnen und Besucher dazu ein, ge-
meinsam zu puzzeln.
Ab dem 31. März liegt in Nähe der Infotheke ein Puzzle aus, an dem man 
zu den Öffnungszeiten mitpuzzeln kann.
Das Prinzip ist einfach: Wer die Stadtbücherei besucht, kann Platz nehmen 
und loslegen – egal ob beim Sortieren der Farben oder beim passgenauen 
Zusammenstecken der Teile. 

Was sonst noch
interessiert

Handwerk im Aufwind: 
Über 4.000 Auszubildende in der Region
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken stellt ihren Berufsbil-
dungsbericht 2025 vor: Mit 1.667 neu abgeschlossenen Ausbildungs-
verträgen zählt das Handwerk im Kammerbezirk Heilbronn-Franken 
erstmals seit 2022 wieder mehr als 4.000 Auszubildende.
Der aktuelle Berufsbildungsbericht der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken verdeutlicht: Das Handwerk gewinnt bei Jugendlichen zuneh-
mend an Attraktivität. Bis zum Stichtag 31. Dezember 2025 haben im 
laufenden Ausbildungsjahr insgesamt 1.667 junge Menschen im Kammer-
bezirk eine handwerkliche Ausbildung begonnen. Gegenüber den 1.573 
Neueintragungen im Vorjahr bedeutet dies ein deutliches Plus von 94 
Auszubildenden (+6,0 Prozent).

Alle Landkreise legen zu
„Das Handwerk ist vielfältig, sinnstiftend und bietet dank mehr als 130 
Ausbildungsberufen jedem die Chance, seine persönlichen Stärken zu 
entfalten. Mit unseren praxisorientierten Maßnahmen wollen wir junge 
Menschen nachhaltig für das Handwerk begeistern und Handwerksbetrie-
be bei der Nachwuchsgewinnung unterstützen. Wir freuen uns daher sehr 
über die vielen Jugendlichen, die sich für eine Zukunft im Handwerk ent-
schieden haben“, sagt Kerstin Lüchtenborg, Abteilungsleiterin Berufsbil-
dung der Handwerkskammer Heilbronn-Franken.
Die regionale Entwicklung zeigt, dass alle vier Landkreise des Kammer-
bezirks mehr Handwerksnachwuchs begrüßen durften. Der Landkreis 
Heilbronn stellt mit 615 Auszubildenden die meisten Ausbildungsanfänger 
(+8,1 Prozent). Dahinter folgen der Landkreis Schwäbisch Hall mit 408 
Auszubildenden (+6,3 Prozent), der Main-Tauber-Kreis mit 241 Auszubil-
denden (+11,1 Prozent) und der Hohenlohekreis mit 184 Auszubildenden 
(+1,1 Prozent). Lediglich im Stadtkreis Heilbronn gibt es mit 219 Auszubil-
denden einen leichten Rückgang von 0,9 Prozent.
Von den 1.667 Ausbildungsanfängern im Kammerbezirk verfügen 715 Aus-
zubildende (42,9 Prozent) über einen mittleren Bildungsabschluss. Es fol-
gen 577 Auszubildende mit Hauptschulabschluss (34,6 Prozent) und 232 
Auszubildende mit Abitur/Hochschulreife (13,9 Prozent). 75 Auszubildende 
(4,5 Prozent) haben einen anderen Schulabschluss (beispielsweise einen 
Förderschulabschluss oder einen im Ausland erworbenen Schulabschluss) 
und 68 Auszubildende haben keinen Schulabschluss (4,1 Prozent).

Klimahandwerke besonders gefragt
Aufgrund der hohen Zahl an Ausbildungsanfängern ist auch die Gesamt-
zahl der Auszubildenden im Handwerk gestiegen – von 3.868 zum Jahres-
ende 2024 auf 4.023 zum Jahresende 2025 (+4,0 Prozent). Damit gibt es 
aktuell erstmals seit dem Jahresende 2022 wieder mehr als 4.000 Aus-
zubildende im Kammerbezirk. „Die Ausbildung junger Menschen ist eine 
lohnenswerte Zukunftsinvestition, von der unsere Betriebe mittel- und 
langfristig pro� tieren werden. Gerade mit Blick auf den demogra� schen 
Wandel sind die steigenden Ausbildungszahlen ein starkes Signal für die 
Zukunftsfähigkeit unserer Region“, betont Kerstin Lüchtenborg.
Für die anstehenden Transformationsprozesse beim Klimaschutz sowie 
bei der Energie- und Mobilitätswende spielt das Handwerk eine Schlüssel-
rolle. Diese Entwicklung spiegelt sich auch darin wider, dass die drei be-
liebtesten Ausbildungsberufe allesamt zu den sogenannten Klimahand-
werken gehören. An der Spitze liegen wie im Vorjahr die Kraftfahrzeug-
mechatroniker mit 578 Auszubildenden (+5,9 Prozent), gefolgt von den 
Anlagenmechanikern für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik mit 394 
Auszubildenden (+3,7 Prozent) und den Elektronikern mit 343 Auszubil-
denden (-1,2 Prozent).
Im Kammerbezirk gibt es 3.244 männliche (80,6 Prozent) und 779 weib-
liche (19,4 Prozent) Auszubildende. Bei den weiblichen Auszubildenden 
sind die drei beliebtesten Ausbildungsberufe Friseurin mit 124 Auszubil-
denden, Kauffrau für Büromanagement mit 120 Auszubildenden und Kon-
ditorin mit 45 Auszubildenden. 3.174 Auszubildende (78,9 Prozent) haben 
die deutsche und 849 Auszubildende (21,1 Prozent) eine ausländische 
Staatsangehörigkeit. Davon kommen insgesamt 228 Auszubildende aus 
Asylzugangsländern wie Syrien, der Ukraine oder Afghanistan, 106 aus 
der Türkei und 69 aus Vietnam.
Den detaillierten Berufsbildungsbericht 2025 � nden Sie unter www.hwk-
heilbronn.de/berufsbildungsbericht-2025



Hilfe,
die ankommt.

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Wenn Krisen leise sind, ist schnelles 
Handeln umso wichtiger. Mit Ihrer 
Spende für die internationale Hilfe 
können wir sofort, fl exibel und 
weltweit dort unterstützen, wo 
Menschen akut in Not sind.

TAG & NACHT
0 79 71 / 2 30 30

Gaildorf
Robert-Bosch-Str. 20  

Damit der letzte Weg in liebevoller Erinnerung bleibt.

www.bestattungen-frey.de
Gaildorf · Obersontheim · Gschwend

VERKAUFSOFFENES-WHIRLPOOL-WOCHENENDE!
Samstag, 21.03.2026 und Sonntag, 22.03.2026:
Fachberatung und Vorführungen.
Im Rahmen des Ellwanger Frühlings öffnen wir an diesem 
Wochenende unsere Türen für Sie! 
Entdecken Sie hochwertige Whirlpools, SwimSpas, Saunas 
und attraktive Sonderangebote!

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – jeweils von 13.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. www.viva-aqua.de

Sidroga-Tee- 
Aktion
wegen Sortimentswechsel
nur solange Vorrat reicht

Kaufe 2 und 
erhalte 1 gratis dazu!

Kochertal-Apotheke • Hauptstraße 50 • 74429 Sulzbach-Laufen
Telefon: (0 79 76) 400 • info@kochertalapotheke.com

– Ihr Informationsmedium für das lokale Geschehen.

Anzeigen einfach per E-Mail senden an 
ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


